Oskars Tagebuch.................Batman Beginns!

 4.1.2009: Heute ist mein großer Tag; ich werde auch endlich abgeholt. Nachdem alle meine Geschwister schon weg sind, will ich auch raus in die große weite Welt.

Bin ja mal gespannt, wie meine Menschen so drauf sind. Es sollen ja auch ein paar Brüder auf mich warten; hab ja schon ein wenig Schiss.

12:40 Uhr; es hat geklingelt, da sind sie endlich, ich werde geknuddelt und darf Küsschen verteilen. Habt ihr mir auch was Leckeres mitgebracht?

.....Jetzt wird erst noch Kaffee getrunken; hey, ich will los!

O.K. schnell noch Tschüss sagen zu Martina, Verena und Detlev, die haben mich immer ganz doll lieb gehabt, mich gefüttert und meinen Pipi weggemacht, aber das sollen jetzt mal die Anderen machen.

14:00 Uhr; meine erste Autofahrt, und ich habe gar nicht geweint, war toll. Zwischendurch bin ich zwar ein wenig eingeschlafen, aber meine neue Mama Nicole hat mich ganz lieb gehalten und mit mir gekuschelt.

Und meinen neuen Papa Guido hab ich beim Autofahren beobachtet, das will ich jetzt öfter machen.

16:00 Uhr; wir stehen vor meinem neuen Zuhause, das muss es sein, mein Frauchen Nicole wird ganz aufgeregt.

Jetzt darf ich erst mal durch meinen neuen Garten laufen und habe ganz dringend Pipi gemusst. Prima, Prima Oskar……………….? Das ist ein schönes Spiel.

16:15 Uhr; jetzt sitzt meine Mama Nicole am Steuer und ich liege auf dem Beifahrersitz, muss ganz ruhig bleiben hat sie gesagt. Wo fahren wir denn hin? Ich will doch mein neues Zuhause sehen!

16:30 Uhr; wir halten in einem Waldstück an und ich werde von Mama Nicole auf den Boden gesetzt, aber Hilfe; da kommt so ein zotteliger Gesell auf mich zugerannt.

Schnell unters Auto, da kann er mich nicht kriegen. Ich will auch gar nicht rauskommen, aber die Leckehrchen von Mama Nicole lassen mich dann doch weich werden.

Da muss ich wohl durch, aber oh nein; da kommen noch zwei weitere böse Jungs auf mich zugerannt, ich kann nicht weg und jetzt läuft mich der eine sogar noch um. 

Schnell mal quieken, dann lassen die bestimmt von mir ab.

So, das sollen also meine Brüder sein, solche Rüpel...........

Frauchen Nicole und Papa Guido wollen mir wohl auch nicht helfen, die lassen mich sogar noch nicht mal auf den Arm.

Dann gehe ich eben, aber die ganze Meute lässt nicht von mir ab.

Leckehrchen gibt es jetzt auch nur noch im Rudel, ich hätte aber gerne meine eigene Portion, ich habe Hunger!

17:00 Uhr; endlich darf ich in mein neues Zuhause; die Großen lassen mich sogar rein und meckern gar nicht, hier bleib ich.

Ich bekomme sogar endlich was Leckeres zu Fressen, aber ich bin jetzt viel zu aufgeregt um anschließend mein Nickerchen zu machen. Hab sogar schon mein 1. Würstchen im Garten gemacht, und schon wieder sagt Papa Guido: Prima Oskar, Prima, Fein. Menschen sind irgendwie komisch.

Zwischen 17:00 und 20:00 Uhr erkunde ich mein neues Zuhause; hab auch schon Pipi auf den Wohnzimmerteppich gemacht, da war Frauchen Nicole aber ein wenig böse. Hab ich doch vorher auch gedurft. Komisch sind die Menschen!

Ich traue mich auch schon mit den Großen Rüpeln zu spielen, auch bellen traue ich mich schon, dabei werde ich aber ganz komisch angekuckt.

20.00 Uhr; ich bin mit Papa Guido ganz alleine, die anderen sind spazieren. Das finde ich aber noch doof. Ich bekomme jetzt ganz alleine mein Fressen, muss es mit keinem teilen und darf sogar alleine mit Papa Guido spielen. Bin schon ganz mutig.

Habe mein 2. Würstchen im Garten gemacht, und schon wieder dieses nervige Prima, Fein, Toll Oskar............

Wie lange muss ich denn noch den Zirkusclown spielen?

23:00 Uhr; habe gerade ein wenig geschlafen, mein Frauchen Nicole hat mir eine ganz tolle Höhle gekauft, aber ich liege lieber mit den Großen auf dem Boden, dann mögen die mich bestimmt eher. 

Ich dürfte gerade sogar dem Boss Henry in den Schwanz beißen, der hat gar nicht geschimpft.

Hey, prima, das kann toll werden. Freue mich schon auf morgen. Mal sehen wann die Menschen mich hier ins Bett schicken, werde aber auf jeden Fall ein bisschen Theater machen.

5.1.2009; mein 2. Tag in meinem neuen Leben: 

Ja, ich habe ein wenig Theater gemacht diese Nacht; o.k., war mit Vorankündigung und das ist ja nicht ganz fair, aber dafür habe ich mein Frauchen Nicole nur 2 mal in die Kälte geschickt, zum Pipi-Fein-Primar-Sagen. Meine beiden Würste habe ich schließlich ins Schlafzimmer  hingesetzt. Das fand Frauchen übrigens gar nicht toll. Ansonsten habe ich alles gemacht, was die so wollten. Ich bin in meiner Höhle geblieben und habe da ein wenig vormichhingestunken. Gut, ich habe mehrfach versucht auch in das große Hundekörbchen zu kriechen. Aber das wollte Frauchen nun gar nicht, da habe ich es mal vorgezogen ganz lieb zu sein.

Ich habe die Menschen sogar richtig lange schlafen lassen, obwohl ich so einen großen Hunger hatte, es war schließlich schon 8.30 Uhr als ich dann endlich aufstehen dürfte.

9.00 Uhr; Fressen, Pipi-Fein-Prima-Oskar, 1.Wurst, aber oh, Schreck, der Garten ist weg. Nein, doch nicht, aber alles weiß, igitt kalt ist es auch noch, ich sehe nur noch schwarz-weiß.

10:00 Uhr; mein 1. Spaziergang, aber was soll diese blöde ,lange, schwarze Schnur da an mir, nee, die will ich aber nicht. Da laufe ich doch lieber meinen Brüdern hinterher. Wenn es nicht so kalt wäre, dann könnte mir das hier gefallen. Aber langsam fange ich an zu frieren. Der Schnee ist so tief, da gehe ich ja unter, ist Schwimmen auch so?

12:30 Uhr; na super, jetzt muss ich auch noch in so eine doofe Tasche, das sind doch nur Warmduscher die da reinkommen, aber ich bin doch ein ganzer Kerl. Aber schön warm ist es ja schon und ich muss dann auch nicht durch den Schnee schwimmen. 

13:00 Uhr; jetzt spinnen meine Menschen aber, wir sind in so einem großen Laden, in dem alles nach Leckehrchen riecht und die wollen mir doch tatsächlich ein Mäntelchen andrehen, nee, da streike ich aber. Zum Glück war es den Menschen zu teuer, schnell raus hier. 

14:00-16:00 Uhr; spielen, toben; hach und ich habe mit Linus gekuschelt. Habe mich immer näher an ihn rangeschmissen. Der hat gar nichts gemerkt. So gefällt mir das. 

16:30 Uhr; schon wieder raus in das weiße Pulver. Zum Glück habe ich meine Tasche und mein Frauchen Nicole trägt mich sogar auf ihrem Rücken durch die Gegend. Ist das bei Welpen so?

17:00-17:45 Uhr; huch, Nicole und Henry sind weg, beim Tierarzt, da muss ich zum Glück noch nicht hin, erst später. Also Party machen, aber die anderen beiden großen Brüder sind ja noch da, die passen auf mich auf. Ist ja schon gut, dann geht die Party eben erst später los.

19:00 Uhr; jetzt habe ich mich doch nicht vor dem Mäntelchen drücken können, sieht eigentlich echt scharf aus, fast wie der Umhang von Batman, na also, geht doch. 

20:30-22.00 Uhr; ich drehe richtig auf, Henry muss mir mehrfach die Pfote auflegen um mich zu bremsen, aber ich bin vielleicht schnell, das sagt mein Herrchen Guido auch.

22.00 Uhr; so jetzt bin ich satt, „Fressen, Pipi, Fein, Prima gemacht“ ist auch schon gelaufen, nur die Wurst, die hebe ich mir für später auf, muss die Alten ja noch mal ärgern. 

Bis morgen.............       

6.1.2009; 3. Tag im neuen Leben; 

. 

Huch, da habe ich wohl diese Nacht meinen Einsatz verpasst und verschlafen. Die Wurst und Pipi habe ich im Halbschlaf schnell draußen in der Kälte gemacht. Gut dass Frauchen Nicole um 5.00 Uhr heute morgen mich geweckt hat. Danach habe ich sie auch extra lange schlafen lassen. 

Habe diese Nacht auch das tolle rote Kissen mit den Eckquasdellen für mich entdeckt, aber dieses blöde „Nein“ geht mir jetzt schon total auf den Zeiger.

Heute Mittag haben wir dann wieder einen riesigen Spaziergang gemacht, bin auch extra lange mitgelaufen, aber die Großen sind mir noch zu schnell und manchmal möchte ich auch noch getragen werden. Hab ja noch den Baby-Bonus (hat mir Linus geflüstert, soll ich so machen)

Linus ist jetzt schon mein großes Vorbild, so will ich auch mal werden, genau mein Typ.

Nur ist es draußen schweinekalt und ich bin auf mein Batman-Mäntelchen richtig stolz. 

Nach dem Spaziergang war ich ganz schön müde. Selbst beim Fressen bin ich beinahe in den Napf gefallen. 

Aber dann kam heute Nachmittag mein großer Auftritt und ich konnte den Großen endlich was vormachen: Tunnellaufen, das kenn ich schon von meiner alten Familie. Ich war viel schneller als die Anderen, habe ganz viele Leckehrchen gefressen. Danach war mir ein bisschen schlecht und ich musste mich wieder hinlegen.   

Aber so um 21.00 Uhr war ich wieder fit und ärgere gerne meinen Freund Linus indem ich ihm sein Spielzeug abnehme. Das macht er mit meinen neuen Spielsachen nämlich auch.

Nur den Spätspaziergang um 22.30 Uhr, den finde ich doof. Ist doch viel zu kalt, so ungefähr gefühlte 100 Grad Minus. Da lege ich mich doch lieber auf meine warmen Küchenfliesen. 

Die habe ich zu meinem Lieblingsplatz gekürt. Also wenn ihr mich sucht, einfach vor dem Fressschrank nachschauen. Könnte ja was rausfallen.

Meine zwei Menschen haben eben im Internet nach unserem Mai-Urlaub geguckt. Hey super, Urlaub. Davon habe ich auch schon gehört, soll toll sein. Hoffentlich nehmen die mich dann auch wirklich mit. Will auf keinen Fall mit den Rüpeln alleine bleiben, obwohl Henry eigentlich total in Ordnung ist, und Linus ist ja sowieso mein großes Vorbild. Schröder ist noch irgendwie komisch. Der hat mich diese Nacht als ich kuscheln wollte so blöde angeknurrt. Weiß gar nicht was das heißen sollte. 

Apropos Linus; Der hasst Bürsten, das werde ich ihm auch abgucken, der ist so cool.

Ich werde mal schauen, was ich dem sonst noch so abgucken und nachmachen kann. 

So, jetzt ist bald Schlafenszeit, ich glaube heute werde ich toll schlafen und bestimmt von den nächsten Abenteuern träumen.

7.1.2009; 4.Tag meines neuen Lebens:

Das tollste Erlebnis heute: Ich habe meinem großen Bruder Linus den Knochen geklaut!Hach!

Der kriegt zum Bürsten wohl immer einen Knochen, und den habe ich ihm stibitzt. Ich bin übrigens jetzt schon groß; ich brauche keinen Knochen zum Bürsten.

Ich bin sowieso hier der Star; ich darf den Großen auf dem Kopf rumtanzen und die tun mir einfach nichts. Hach, das kann ja lustig werden. 

Heute haben wir so ein Brettspiel gemacht, mit Schieben und Drücken und Leckehrchen suchen. Hey, total klasse, auch dabei war ich der Star und habe die anderen platt gemacht.

Heute Nachmittag bin ich auch eine Riesen Runde mitgelaufen, das waren bestimmt 50 km (kam mir zumindest so vor). Ich habe auch gar nicht geweint. 

Ich finde ich bin schon ein ganz Großer und in die blöde Tasche will ich auch nicht mehr.

Nur ein bisschen habe ich mein Frauchen Nicole geärgert, weil ich ihr neu gemixtes Essen nicht wollte, war echt zum „Vergraben“ Beim dritten Mal musste ich es dann auch nicht mehr essen, da habe ich mein altes Menü wieder bekommen, geht doch!

So, genug für heute, muss mich ausruhen für morgen. Mal sehen was mir noch so einfällt. 

8.1.2009; 5. Tag im neuen Leben: 

Ich muss jetzt mal kleinlaut zugeben, dass Frauchen mich doch mit dem Futter ausgetrickst hat, habe es gefressen und nichts gemerkt. Ich hatte aber auch wieder Hunger!

Ansonsten fängt es an mir hier richtig gut zu gefallen, fühle mich wie im Jugendlager. Ich darf alles und die Alten kriegen nichts mit. Na, ja, also beim Tauziehen zwischen mir und Linus war ich der ganz klare Sieger. Der lässt das Spielzeug einfach los und ich kann weglaufen. Der merkt einfach nichts, ist doch toll, oder? Außerdem bin ich heute eine große Runde mitgelaufen. Ich lauf den anderen schon richtig weg...........(Na, ein klein wenig habe ich jetzt schon übertrieben) Danach muss ich mich dann aber immer ganz viel ausruhen, ich darf sogar mit Henry auf dem großen Kissen schlafen, der schickt mich nicht weg. 

Und danach wird dann wieder getobt. Hach, hier werde ich wohl bleiben. 

Aber wenn es mir zuviel wird, dann liege ich auch ganz gerne alleine in der Küche, da findet mich hinten in der Ecke keiner. Manchmal höre ich  Frauchen Nicole rufen und dann mache ich mich extra ganz klein. Die ist schon ein paar Mal wieder rausgegangen ohne mich zu sehen. 

So, genug für heute, mal sehen was morgen so kommt.

9.1.2009; 6. Tag meines neuen Lebens:

Heute habe ich fast verschlafen, wenn Frauchen Nicole mich nicht geweckt hätte, wäre ich glatt liegengeblieben. Aber ich sollte ja mal wieder raus in die Kälte zum Pipimachen. Und wisst ihr was passiert ist, ich habe gar nicht gemerkt, dass ich Frauchen ein bisschen angepinkelt habe. Sie hatte ein nasses Sweatshirt. War aber nicht böse. Ich dürfte heute morgen sogar mit Papa im Bett schmusen und als Dank habe ich dann ins Bad gepinkelt. War,  glaube ich, heute morgen noch nicht so richtig wach. Mittags haben wir dann wieder gespielt, ich bin wieder durch den Tunnel gerannt. Davon kann ich gar nicht genug bekommen. Man, ich bin aber auch schnell. Ich glaube Linus ist sogar schon ein wenig neidisch auf mich. 

Um 14.30 Uhr haben wir dann die rieseln, riesen, riesen, mega, gigantisch große Waldrunde gedreht. Ich bin fast ganz mitgelaufen, wurde nur ganz wenig getragen. Ich bin mächtig stolz auf mich. Danach war ich aber so müde, dass ich nicht zu Oma mitkonnte. Die sollte ich nämlich heute kennen lernen. Aber Papa meinte, dass wäre zu anstrengend für mich. Ich habe dann ein wenig auf meinem roten Kissen geschlafen und auf Mamas Rückkehr gewartet. Ich war nur böse darüber, dass Papa auch noch gefahren ist. Ich glaube, ich war fast 2 Stunden alleine, eben mit meinen Brüdern. Als Mama wieder da war, haben wir sofort gespielt. So ein lustiges Spiel, da werden Leckehrchen in einen Gummikegel oder Knochen versteckt und wir müssen versuchen die rauszubekommen. Na, wer hat wohl die meisten Leckehrchen gefressen: ich natürlich! Linus war ein wenig sauer.  Im Moment gehen mir die anderen ein bisschen aus dem Weg. Eben wollte ich zu Schröder aufs Kissen, da ist der doch einfach gegangen und erst zurückgekommen als ich weg war. Hey, was ist los, Freunde?

Ok, leg mich mal ne Runde hin und bin ganz brav.

10.1.2009; 7.Tag meines neuen Lebens:

Heute war es total aufregend für mich, ich dürfte mit in die große Stadt. Da waren ganz viele Beine, ganz viele andere Hunde, ganz viele fremde Gerüche und ganz ekelhafte Zigarettenstummel auf dem Boden. Ich finde fürs erste Mal habe ich mich ganz gut geschlagen, obwohl es schon sehr anstrengend war. Meine Brüder waren auch ein wenig sauer auf mich, weil die zu Hause bleiben mussten. Aber beim anschließenden großen Spaziergang waren wir dann wieder alle zusammen. Abends war es dann richtig gemütlich, ich dürfte auch auf der Couch schlafen und schmusen. Hach, jetzt bin ich schon fast 1 Woche hier und es kommt mir vor, als ob es schon 1 Jahr wäre. Jetzt muss ich nur noch ein wenig größer werden. 

Ach ja, gestern bin ich sogar fast 1,5 Stunden mit meinen Brüdern alleine geblieben, die Menschen waren einkaufen. Und als die dann wiederkamen, habe ich denen aus lauter Freude ein bisschen Pipi auf den Teppich gemacht. 

Aber die waren gar nicht böse, mach ich auch nicht wieder, versprochen. 

11.1.2009- Sonntag; Heute bin ich genau seit 1 Woche ein echter Freiholz-Vierbeiner: 

Ich fühle mich total wohl hier, lerne jeden Tag neue Dinge kennen. Heute war ich wieder 2 Stunden alleine. Na, fast alleine. Habe ganz lieb gewartet, aber dann musste ich so dringend. Zum Glück lag die Zeitung vor der Türe, da habe ich einfach drauf gemacht. Frauchen war auch gar nicht böse. Aber ich habe versprochen, dass ich es versuchen will, das nicht mehr zu machen. Danach haben wir auch eine Riesen Runde gedreht. Hey, das waren bestimmt 10 km.(O.K. also eine  Runde dauert normalerweise bei den Großen 30 Minuten, mit mir im Schlepptau jedoch 60 Minuten) Aber die bin ich komplett mitgelaufen. Die Menschen waren riesig stolz auf mich. Anschließend habe ich unsere Nachbarn und das kleine Mädchen kennengelernt. Aber ich war so müde, dass ich das Kaffeetrinken fast komplett verschlafen habe. Hatte auch gar keine Lust mit dem kleinen Mädchen zu spielen. 

Muss schon sagen, das hier ist kein Wellenessurlaub, das ist schon Hardcoreabenteuer. 

Ab morgen bin ich mit Papa tagsüber alleine. Frauchen geht wieder arbeiten. Dann muss Papa alles aufschreiben was ich so erlebe. 

So, jetzt genieße ich noch die letzten Stunden des Wochenendes. Mal schauen, was hier noch so passiert.     

12.1.2009- Montag, 9.Tag; Heute war es irgendwie anders als die anderen Tage. Frauchen ist ganz früh aufgestanden und musste arbeiten. Sie war gar nicht gut gelaunt und hat heute morgen kaum mit mir gekuschelt. Dafür konnte ich dann ausgiebig mit Papa knuddeln, denn der war den ganzen Tag bei mir.  Aber Mittags ist Frauchen nach Hause gekommen und wir sind wieder spazieren gegangen. Bin ganz stolz, habe die kleine Runde komplett geschafft.

Dafür habe ich mich heute morgen mit Henry gefetzt. Der war ganz böse mit mir und ich habe vor lauter Angst ein bisschen Pipi gemacht. Ich habe so laut geschrieben, Papa kam mit runtergelassener Hose vom Klo gestürzt. 

Ansonsten war ich wieder ein bisschen mit den anderen alleine, aber ganz lieb. 

Und ich bin ganz alleine mit Frauchen spazieren gegangen, Leinenlaufen üben, klappt schon ganz gut. Und wenn ich nicht mehr will, dann meckre ich eben ein bisschen. Manchmal klappt das dann und ich bekomme meinen Willen. 

Heute Abend bin die Abendrunde auch mitgelaufen, ich habe mich aber manchmal ein wenig ziehen lassen. Ich mag nämlich kein Wasser. Und jetzt taut da draußen alles und ich werde ganz nass. 

Aber das Schönste ist ganz klar, toben und spielen mit Linus. Ich darf alles, am Schwanz ziehen, mich auf ihn stürzen, knutschen, ins Fell beißen, ihm das Spielzeug wegnehmen. Der ist so lieb zu mir und tut mir nichts. Das wird mein ganz dicker Freund, bin ja gespannt, was ich alles mit ihm erleben werde, wenn ich groß bin.  

So, jetzt muss ich mich ausruhen für den nächsten Tag................

13.1.09; Dienstag, 10. Tag: 

Also ausruhen ist hier wirklich nicht; ich komme mir vor wie in einem Arbeitslager, ich bin permanent am arbeiten: toben, Spielzeug klauen, auf Linus rumspringen, fressen, Pipi machen, Würstchen machen, Leinelaufen üben, durch Pfützen laufen, Kong spielen, Leckehrchen bekommen..........

.......Aber heute Mittag war ich mit Papa bei der Oma. Die ist total lieb zu mir und findet mich unheimlich süß. Ich bin auch ganz brav in die Autokiste gekrabbelt. Ich war ja auch nicht alleine. Linus sollte auf mich aufpassen. Hey, brauche eigentlich keinen Bodyguard, bin doch schon Groß. Aber war schon schön, dass er mit war. Ich habe mich auch wie ein Großer benommen und hab artig vor der Tür gesessen, als ich mal Pipi musste. 

In der Mittagspause ist Frauchen dann wieder abgehetzt von der Arbeit gekommen. Wir haben einen Minispaziergang gemacht. Es war ziemlich nass. Nee, Regen mag ich nun mal wirklich nicht. – Noch nicht!!!

Papa hat anschließend wieder mit uns „fang den Kong“ gespielt. Aber Linus war ganz böse mit mir, der hat mich total angeknurrt als ich ihm das Spielzeug abnehmen wollte. Ich war ein klein wenig beleidigt. Aber Schwamm drüber, hab meinen großen Bruder ja total lieb. 

Papa musste dann aber Taxi fahren gehen und bis Frauchen von der Arbeit kam, war ich 2,5 Stunden alleine. Bin schon mächtig stolz auf mich. Dann wollte ich ganz schnell Pipi machen gehen, aber ich habe es nur bis zur Zeitung geschafft. Ging einfach nicht schneller. 

Frauchen wollte dann noch mit mir Leinelaufen üben, aber ich wollte nicht, ich hatte so großen Hunger. Danach habe ich mich doch dazu überreden lassen noch mal mitzugehen. Aber ich war ganz schön sauer und hatte gar keine richtige Lust. Hab mich ein bisschen hinterher ziehen lassen. Aber dann habe ich gemerkt, dass das wohl nichts bringt. Dann ging es zu Glück schnell wieder nach Hause.  

Frauchen ist müde, merkt man sofort, alle legen sich hier faul hin. Da werde ich mich wohl mal anpassen müssen. Kann ja nicht immer quertreiben, obwohl, heute hatte ich schon einen ganz schönen Dickkopf. 

......bin eben ein echter Schapendoes...........

14.1.2009; Mittwoch, 11. Tag: 

Ich will mich ja ungern wiederholen, aber heute war ein Tag der Wiederholung: 

Fressen, Betteln, Pipi-Prima-Fein- gemacht, Toben, Ärgern,  Würstchen machen, an Linus ziehen, wieder Fressen, Leinelaufenüben, Stur sein, nicht laufen wollen, Nicki-Frauchen ärgern, Papa lieb haben, überall reinbeißen, Nein-Sagen-Ignorieren, trotzig sein, Dickkopf haben, nicht hören wollen, Pipi auf  Teppich machen, weil vergessen wo der Garten ist, wieder fressen, betteln und alles wieder von vorne. 

Ach, doch was neues: Frauchen hat mich heute: Mini-Mupper genannt, das muss hier der Familienname sein. Henry heißt Muppmann, Linus Müppelchen und bei Schröder habe ich auch schon so was wie Le Mupp gehört................Dann kann Mupp ja kein Schimpfwort sein. 

Also heiße ich jetzt: Earl Oskar I. vom kleinen Kreisel genannt von Familie Muppmann, oder so ähnlich. Ist ja auch egal, für Leckehrchen würde ich auch auf Baby hören............

Meine Schwester Edwina hat mir heute geschrieben. Ich füge den Brief mal an. Ihr scheint es so ähnlich zu gehen wir mir, ist ja auch klar, wir haben ja die gleichen Gene.  

Liebe Geschwister,

seid herzlich gegrüßt von Eurer Edwina. Ich staune immer, wenn ich Bilder von Euch sehe, aber mich werdet ihr auch bald schon nicht mehr erkennen, so schnell wachse ich vor mich hin.
Ich halte mein Rudel auf Trab - besonders flott werden sie, wenn ich mein Bächlein oder Häufchen an warmen, bequemen Orten hinterlasse - aber draußen ist es doch manchmal wirklich zu ungemütlich, oder? 

Ich verstehe nur nicht, warum sie plötzlich so anders reagieren, früher haben sie doch auch alles kommentarlos weggeräumt........
Ansonsten werde ich viel von Daiquiri verprügelt und Mama hält mich offensichtlich für sehr frech, denn auch von ihr werde ich ständig platt gemacht - ich freue mich abends regelrecht auf meine Schlafkiste, in der ich jede zweite Nacht - man soll die Chefs ja nicht verwöhnen - schon durchschlafe bzw. mich von den ständigen Versuchen meiner Erziehungsberechtigten erhole. Vielleicht wende ich mich demnächst an ein Hundehaus.

Nur sehr selten gibt es mal was zu fressen - ich könnte eigentlich ständig so wie die anderen im Rudel, aber die Chefs behalten das Meiste für sich selbst und geben uns nur wenig ab. Hängt vielleicht mit der großen Wirtschaftskrise zusammen, wer weiß.

Könnt ihr Euch auch schon auf den Hintern setzen? Ich meine so, dass die da oben glauben, man täte es Ihnen zuliebe? Probiert es mal aus, dann gibt's manchmal was zu beißen.

Schade eigentlich, dass der Schnee vorbei ist, meint auch Herrchen. Er tobte plötzlich auf Socken durchs Haus und murmelte undeutliche Worte vor sich hin - meine Recherchen auf der Terrasse ergaben, dass mein stolz aufgerichtetes und gefrorenes Häufchen nun matschig und unansehnlich da lag. Ich berichte Euch, sobald ich nähere Zusammenhänge erkannt habe.

In diesem Sinne bleibt alle recht frech, haltet die Ohren schön nach unten und bleibt gesund!

Liebe Grüße von Eurer
Edwina


Süß, oder?

15.1.2009, Donnerstag, 12. Tag; 

Tja, was soll ich sagen: ich fand eigentlich, dass ich schon ganz schön stubenrein war. War...........!!!! Irgendwie hat das heute so gar nicht geklappt. Ich habe heute zweimal die Treppe gestiegen und als ich oben angekommen war, konnte ich nicht mehr aushalten. Ich kam ja nicht mehr runter. Aber es ist ja auch so schön warm auf dem Teppich.......

Ansonsten habe ich heute wieder Leinlaufen geübt. Aber die Straße mag ich immer noch nicht. 

Ich muss immer ein Stück getragen werden, dann werde ich zum Schlittenhund. Aber manchmal ist es auch Absicht so zu tun, als ob ich noch nicht könnte......Babybonus eben!

Auch das Alleinbleiben habe ich wieder geübt. Aber wie gesagt, dann laufe ich die Treppe hoch um zu gucken, ob meine Menschen vielleicht oben sind. Und dann bekomme ich Angst, weil ich nicht mehr runterkomme. Tja, und dann mache ich eben Pipi oder ein Würstchen....

Aber meine Menschen wollen mir jetzt ein Gitter vor die Treppe machen, damit ich die Treppe nicht mehr hoch kann. 

Das wollen wir doch erst mal sehen...........

So, heute gibt’s nichts mehr zu berichten, freue mich aber schon auf morgen.

16.1.2009, Freitag, 13. Tag; 

Man, war das nee Nacht! Ich hab zum ersten Mal meinen Mageninhalt wieder abgeben müssen. Das war echt eklig und roch auch richtig fies. Ich konnte gar nicht richtig schlafen, so schlecht war mir. Ich glaube ich habe zuviel Grünzeug aus dem Garten gefressen. Frauchen hat aus Solidarität mit mir auch nicht geschlafen und hat sich richtig Sorgen gemacht. Henry hat nämlich Kokzidien???!!! und die wären bei Ansteckung ganz gefährlich für mich, weil ich ja noch so klein bin. Aber das war es zum Glück nicht, hab mir nur den Bauch zuvollgefressen. Dafür war ich aber morgens wieder total fit und zum Toben aufgelegt. Habe dann noch ganz wild mit Frauchen gespielt, bevor die wieder zur Arbeit gefahren ist. Danach habe ich Papa im Bett noch ein wenig geärgert. Nase und Ohrbeißen sind mein Lieblingsspiel.

Aber dann hat Papa mich geärgert. Der hat doch tatsächlich so ein blödes Kindergitter an die Treppe montiert. Jetzt kann ich gar nicht mehr nach oben wandern. Dabei bin ich doch gar kein Kind, ich bin schließlich schon aus dem Krabbelalter raus. Die Menschen wollen, dass ich nichts an meinen Knochen und Gelenken bekomme. Auf Deutsch: die wollen mich schonen, bald schieben die mich bestimmt noch in so einer Kiste durch die Gegend, damit ich mich beim Laufen nicht überanstrenge. Komisch die Menschen, aber da mache ich nicht mit. Habe ja nicht ohne Grund meinen Trotzkopf. 

Aber ich war heute auch total lieb. Ich bin nämlich in fremde Hundekacke gelatscht und musste in die Wanne. Da war ich dann ganz brav und Papa hat mich schön abgeduscht. 

Ansonsten wie immer: Würstchen und Pipi auf den schönen warmen Teppich gemacht, alleine sein geübt, Leine laufen geübt, getobt im Feld, nicht gehört, wieder Scheiße gefressen, den Großen versucht das Fressen zu klauen und ganz viel geschmust............      

Bin eben ein echter Schapendoes.....


18.1.2009, Sonntag, 15. Tag; 

Ups, da habe ich doch glatt den Samstag ausgelassen. Aber es gab nichts Neues oder Aufregendes zu berichten. Es war Putztag und das ganze Wohnzimmer wurde auf den Kopf gestellt. Richtig ungemütlich war es. Da war ich schon froh, als Frauchen abends total müde auf der Couch lag. Wir sind schön zusammen eingeschlafen. War ganz schön kuschelig. 

Aber heute war mein großer Tag: ich gehe nämlich jetzt in die Schule......Ja....

Es war ganz schön aufregend, aber etwas nass. Und ich war danach ganz schön müde. Aber dafür habe ich super mit meiner neuen Labradorfreundin Shanty gespielt. Die ist zwar etwas älter als ich, aber ich bin ganz schön rangegangen. Dann sind wir ein bisschen um einen Reifen rumgelaufen und ich musste im Reifen sitzt machen. War spielend einfach. Platz habe ich auch noch nebenbei gelernt. Kirsten, meine Lehrerin war schon ganz stolz auf mich. Die findet mich auch ganz süß. Nur hat sie Frauchen erzählt, dass ich einen Nabelbruch habe, der eventuell operiert werden muss. Das hat Frauchen ganz schön beunruhigt. Meine Menschen sollen jetzt immer mal mit dem Daumen den Nabel reindrücken, vielleicht verwächst sich das dann noch. 

Ansonsten war ich danach total müde, habe ganz viel geschlafen und hatte auch gar keine Lust auf spazieren gehen. 

Abends habe ich mich dann wohl noch ein bisschen danebengenommen. Ich fand den Teppich als Pipiwiese total klasse. Schließlich war es draußen total nass und kalt. 

Na ja, bin eben doch noch kein großer Junge, sondern nur ein Mini-Mupper. 

Leg mich jetzt mal aufs Ohr.......

19.1.2009, Montag, 16. Tag; 

Man, war das ne Nacht. Bin irgendwie nicht zur Ruhe gekommen. Hab im Traum immer noch mit meiner neuen kleinen Freundin gespielt. Hab ganz schwer geatmet und Frauchen hatte schon Panik. Dann hat sie mich runter zu Papa gebracht, der war auf der Couch eingeschlafen. 

Damit Frauchen wenigstens noch ein bisschen schlafen konnte. 

Und somit waren wir heute morgen alles total müde. Aber Frauchen musste ja wieder arbeiten und Papa hat ja noch ne ganze Woche Urlaub und somit ganz viel Zeit um mit mir zu spielen.

Heute morgen dürfte ich dann auch mit in die Stadt. Ich saß ganz alleine und ganz brav im Auto in meiner Kiste und danach haben wir Frauchen in der Bank besucht. Ich war der Star bei den Kollegen. Hab mich direkt mal auf den Rücken geschmissen, damit die mir den Bauch auch kraulen konnten. Nette Leute da. 

Nachmittags bin ich dann mit meinem ganzen Clan im Feld spazieren gegangen. Hat wieder echt gut geklappt. Mit meinem neuen Geschirr macht das Laufen auch echt mehr Spaß. 

Abends hat Frauchen dann wieder Tunnellaufen gespielt und ich habe wieder ganz viel Leckerlis eingeheimst. Wollte den Großen eigentlich gar nichts abgeben, deshalb habe ich mich fürs Laufen auch immer wieder neu angestellt. Dann haben wir noch Ball gespielt und ich hab wieder Leckerlis bekommen, wenn ich den Ball bei der Chefin wieder abgegeben habe. Hat Spaß gemacht. Ach noch was, heute waren meine Fress-Portionen irgendwie größer als sonst......Weiß gar nicht warum ich das verdient habe. Oder gehöre ich jetzt schon zu den Großen?

Will mal versuchen mich so zu benehmen................

Aber nur für 5 Minuten.......   

20.1.2009, Dienstag, 17. Tag; 

.................Der Tag fing ganz furchtbar an, ich habe ins Bett gepieselt.......

Aber ehrlich, das war ein Versehen, das wollte ich gar nicht. Wir haben so schön gespielt und geschmust, da habe ich gar nicht gemerkt, dass ich so dringend musste. 

...........Aber das Beste vom Tag war jedoch, dass ich sonst gar nicht mehr ins Haus gemacht habe. Ich bin immer brav nach Draußen gegangen. Na, stolz auf mich?

21.1.2009, Mittwoch, 18. Tag; 

heute bin ich 11 Wochen alt geworden. Na, ja, 11 Monate wäre mir lieber, dann wäre ich schon groß und könnte mit den Großen draußen richtig rumtoben. So laufe ich doch noch ziemlich dämlich hinterher. Die sind aber auch schnell! Aber ich habe vor der Türe und an der Straße gar keine Angst mehr. O.K, ab und zu setze ich mich noch mal hin und möchte ganz lieb gebeten werden wieder weiterzulaufen. Aber wenn ich 11 Monate wäre, ginge das natürlich nicht mehr. 

Bis jetzt habe ich auch noch kein Pipi und Würstchen ins Haus gemacht. Aber der Abend ist ja noch nicht vorbei. Nicht zu früh loben........

Heute Abend habe ich mit Frauchen ein neues Spiel gespielt: Ball holen...............und Leckerlis kassieren..............Ist eigentlich ganz einfach. Ich habe immer schon mal vorsichtshalber das Mäulchen aufgesperrt auch wenn ich den Ball nicht geholt habe. Aber Frauchen war ganz schön hart und hat nichts fallen lassen.  

22.1.2009, Donnerstag,  19. Tag; 

Heute habe ich mit Papa einen Ausflug gemacht. Wir haben die andere Oma und die Hundedame Maja besucht. Allerdings hat Frauchen gerade Streit mit der Oma und deshalb gibt es seit 6 Monaten keinen Kontakt.

Zu mir war sie aber ganz lieb. Ich wurde ganz viel geknuddelt und hab danach ganz viel nach dem Parfüm gestunken. Ich dürfte auch auf dem riesen Rasen Pipi machen und mit Maja spielen. Ich hab der sogar den Knochen abgenommen. Hey, war gar nicht so schwer.

Ich sollte aber etwas ruhiger sein, weil Maja schon so eine alte Dame ist. Aber ich glaube die war ganz froh so wild zu spielen.

Hab auch heute wieder gar kein Pipi in die Wohnung gemacht. Bin schon fast stubenrein.

23.1.2009, Freitag,  20.Tag; 

Bin heute gebürstet worden und hab dafür einen riesen Knochen bekommen, der war lecker. Ich glaube bürsten finde ich ganz toll. Abends hat Frauchen dann wieder die lustigen Brettspiele mit uns gemacht. Ich hab auch 1-2 Leckerlis gefunden. Das muss ich aber noch ein wenig üben, dann schlage ich doch glatt den Linus. 

Hab heute leider wieder nicht schnell genug die Gartentüre erreicht und der Teppich musste dran glauben. Aber egal, bin ja erst 11 Wochen alt, da darf man das noch.

Heute bin ich kaum spazierengegangen. Es hat den ganzen Tag nur geregnet, das war total doof. Das Spazierengehen macht nämlich mitterweile richtig Spaß. Aber toben mit meinen Menschen und meinem großen Bruder Linus ist natürlich noch 1000 mal schöner.

24.1.2009, Samstag, 21.Tag; 

Heute war ich wieder Menschenmassen kennen lernen in der großen weiten Stadt; Mönchengladbach. Ich war sogar bei Saturn, das ist so ein riesiger Elektroladen, voller Menschen und total warm ist es da. Ich hatte dann irgendwann keine Lust mehr und hab mich mal ne Runde aus Ohr gelegt. Und ich war in einem Fahrradladen. Da roch es total nach Gummi, aber da bin ich mit Frauchen ein paar Runden durch den Laden geflitzt, weil uns so langweilig war. Das war dann toll. Ich kann jetzt auch schon ganz alleine im Auto bleiben. Ich sitze dann ganz lieb in meiner Kiste und warte bis die beiden Menschen wieder zurück sind. Aber ich muss ja nie lange warten, die wollen mich ja immer um sich haben. 

Ich hab auch heute gar nicht auf den Teppich gepieselt und auch keine Häufchen in Ecken versteckt. Bin ich jetzt schon erwachsen?

25.1.2009, Sonntag, 22. Tag; bin jetzt 3 Wochen hier:   

Hach, heute war ich wieder in der Schule und habe wieder drei neue Freunde kennengelernt. Ein Malamut, ein schokobrauner Labrador und ein Rodesian Ridgeback. Wir haben ganz toll gespielt. Die waren alle ganz lieb. Und ich konnte als einziger auf Anhieb durch den Tunnel laufen. Ich wollte da gar nicht mehr rauskommen. Mach ich ja schließlich hier zuhause auch so. War schon sehr schön, aber danach war ich ganz doll müde. Ich bin aber trotzdem die riesen Runde ohne Murren mitgelaufen und habe auch mit meinen Brüdern im Feld getobt. Die lassen mich schon mal mitspielen. Macht ganz viel Spaß. Abends waren  dann zwei fremde Menschen hier; Martina und Olli. Da habe ich mich natürlich von meiner besten Seite gezeigt. Die fanden mich auch total süß und ich hätte so ein süßes Gesicht. Tja, ich bin eben das Superdöschen. Auf jeden Fall habe ich dann sehr gut geschlafen. Schade, dass das Wochenende schon um ist. Freue mich schon auf das Nächste.  

26.1.2009, Montag, 23. Tag; 

Heute hat der Ernst des Lebens begonnen; meine Menschen waren beide arbeiten und wir mussten die Zeit irgendwie umkriegen. War ganz schön lange, aber ich war ganz lieb und habe auch erst draußen Pipi gemacht, toll oder?

Dafür haben Papa und Frauchen dann auch wieder ganz viel mit uns gespielt. Ich bin auf jeden Fall der Schnellste im Kongverteidigen........

Hach, hier ist es schon sehr schön und auch „The Boss“ Henry hat heute mit mir gespielt. Aber ich hab schon Respekt vor ihm, mit dem kann ich nicht alles machen. 

So, Zeit schlafen zu gehen, muß ja morgen fit sein um mit den Großen im Feld mitzuhalten.

27.1.2009, Dienstag, 24. Tag; 

Heute habe ich wieder, dass „Ich-muss-alleine-bleiben-weil-Papa-und-Mama-arbeiten-sind“geübt, klappt schon ganz gut. Ich glaub wir waren schon bei 4,5 Stunden. Hey, ist doch super, oder. Natürlich ist es langweilig, aber ich bin ja jetzt schon groß! Das schaff ich doch locker. Aber Abends hätte ich schon gerne mal gekuschelt und gespielt, aber meine Menschen waren ganz schön egoistisch und sind lieber auf eine Geburtstagsparty gegangen. Bei der kleinen Schwester von Frauchen, die kenne ich aber noch nicht. Fand ich ganz schön doof. Das habe ich denen dann aber auch gezeigt, hab ein bisschen die Küchenbank angeknabbert. Schließlich war mir langweilig. 

28.1.2009, Mittwoch, 25. Tag; heute bin ich 12 Wochen alt.  

Heute war wieder alles anders, Frauchen ist heute morgen gar nicht arbeiten gefahren, dafür sind wir 1,5 Stunden durch das Feld gelaufen, also eher geschlichen. Wir haben ganz viele Leute und ganz viele Hunde getroffen. Und alle sind stehen geblieben und haben mich toll gefunden. Na, ja, meine Brüder fanden sie wohl auch toll. 

Hinterher war ich ganz dreckig vom vielen Toben im Matsch, aber egal, es hat Spaß gemacht.

Danach ist Frauchen dann aber arbeiten gegangen und Papa hat uns noch ein wenig allein gelassen und dann auf uns aufgepasst. Wir waren alle ganz lieb. Aber auch heute kam das Spielen viel zu kurz. Hey, unsere Menschen sollen sich mal wieder etwas mehr um uns kümmern!

Aber ich bin schon stubenrein, mache gar nicht mehr in die Wohnung! Toll oder?

29.1.2009, Donnerstag, 26. Tag; 

..............heute habe ich es nicht geschafft,,,,,,,,,,,,,,,,,5 Stunden waren dann doch zu lange. 

Aber Frauchen hat gar nicht geschimpft und einfach alles weggewischt. Hey, dann kann ich das ja öfter machen, wenn sie gar nicht schimpft. Und Abends haben wir dann wieder Kong gespielt. Jetzt hat sogar jeder seinen eigenen Kong. Aber ich versuche immer den anderen die Kongs abzujagen, das macht richtig Spaß. Manchmal sind die dann aber ganz schön sauer. 

Und Abends war ich dann einfach zu vergesslich und draußen Pipi zu machen und hab aus Versehen noch mal vor die Türe gepieselt. 

30.1.2009, Freitag, 27. Tag;

ich hab doch gesagt, 5 Stunden sind einfach zu lange, Mensch meine Menschen: das kann ich noch nicht. Irgendwie doof diese Arbeitswochen, Urlaub ist einfach schöner. 

Und noch doofer sind Ärzte.  Da war ich nämlich heute, zum Pieksen. Das hat ganz schön weh getan und ich habe ein wenig geweint. Ansonsten fand ich es ziemlich langweilig dort und die Leckerlis haben mir auch nicht geschmeckt. Und dieses Getatsche an meinen Ohren, Füßen, Rücken und Zähnen. Apropos Zähne, die sind wohl nicht so in Ordnung. Die stoßen schon in meinen Gaumen und wenn das Probleme macht, müssen die sogar raus. Ich will aber nicht ins Hundekrankenhaus und dort ganz lange schlafen. Aber vielleicht geht auch alles gut. Aber wenn die Zähne nicht in Ordnung sind, dann darf ich später keine Babys machen. Schade.........

Aber das ist ja eh nur was für die Großen. 

Jetzt bin ich ganz viel müde von den Spritzen und muss ganz viel schlafen, 

gute nacht!

31.1.2009, Samstag, 28. Tag; 

Heute hat Papa Geburtstag und es gibt Geschenke. Na, ja, nur leider nicht für mich.......

Dafür dürfte ich dann heute ganz alleine mit meinen beiden Menschen in einen Fresstempel. 

Da riecht es überall total lecker, aber ich habe nichts bekommen. Habe mich ganz lieb neben meine Decke gelegt und geschlafen. Man könnte auch sagen, ich habe das Essen verschlafen, das kommt ja sonst niemals vor. Aber die Gerüche waren schon toll.  Vielleicht darf ich ja noch mal mit, weil ich so lieb war. 

1.2.2009, Sonntag, 29. Tag; 

Hey, heute bin ich 4 Wochen in meinem neuen Zuhause. Mal ehrlich, ich habe das Gefühl, als ob ich schon immer hier gewesen wäre. Kann mich gar nicht mehr an meine alte Familie erinnern. 

Heute war ich wieder in der Hundeschule, aber Kirsten war ganz schön böse zu mir, weil ich in die anderen Hunde ein bisschen reingebissen habe. Aber das mache ich doch zuhause auch immer und hier stört es keinen. Ich habe also ganz viel geschrieen, aber keiner hat mir geholfen, auch Frauchen nicht!!!!!!!!!!!Pah, bin ganz schön beleidigt. 

Abends gab es dann wieder Besuch und ich war vorbildlich lieb, das kann ich eben auch. 

2.2.2009, Montag, 30. Tag; 

Ich bin ein: „Ins-Feld-Scheißer“. Endlich habe ich meine erste Wurst, so wie die Großen, schön in der Hanglage, ins Feld gelegt. Frauchen war so stolz auf mich, dass sie sofort Papa angerufen hat. Komisch die Menschen, dass die so reagieren. 

Mittlerweile bin ich schon richtig Groß und Papa meint, ich würde stündlich wachsen. Immerhin bin ich schon so groß wie die nette Westiedame aus der Nachbarschaft. Aber ich habe den klaren Vorteil, ich wachse noch. Ich werde ja schließlich erst 3 Monate und da bin ich schon so groß wie ein ausgewachsener Westie!!! 

Ich bin stolz auf mich.  

5.2.2009, Donnerstag, jetzt weiß ich schon gar nicht mehr wie viele Tage ich hier bin, eben schon immer...........

.....Hach, heute bin ich 3 Monate alt, also schon ein ganzer Kerl. Ich wiege jetzt 7,4 Kilo und 

meine Beine werden täglich länger. Ich werde immer frecher und habe gar keinen Respekt vor meinen Brüdern. Und auch in Papa und Frauchen beiße ich gerne rein. 

Ab und zu vergesse ich, dass der Rasen draußen ist und Frauchen kann ich ganz doll ärgern, in dem ich mich immer wieder vor die Türe setzte und raus will. Ich kann auch richtig grellig werden und bellen kann ich natürlich auch schon. Besonders das Rudelbellen gefällt mir, da erschrecken sich die anderen Hunde immer total. Manchmal habe ich meine Rennkrise und tobe durch den Garten und jage imaginäre Mäuse. Ab und zu werden auch meine Stofftiere zu Tode geschüttelt und Ballholen liebe ich auch sehr. Ich habe eigentlich immer Hummeln im Hintern, nur beim Zubettgehen werden ich ganz schmusig. Dann möchte ich mir am liebsten stundenlang den Bauch kraulen lassen. Kämmen finde ich so lala, aber wenn es dann was leckeres gibt, bin ich dabei. Apropos Leckeres; ich werde langsam auch zum Hubie-Haps und bin immer als erstes fertig. Dann beeile ich mich um auch mal in die Näpfe der anderen zu schauen. Ich will wirklich nur gucken. Mein Lieblingsspielzeug wechselt zwischen dem quiekenden Schwein, dem grünen Ottifanten, dem Springball und dann natürlich auch Linus, auf dem kann man so prima rumspringen. Aber auch das Ohr und die Nase von Papa sind morgens beim Kuscheln meine absoluten Favoriten. 

Also, ich bin ein ganz aufgewecktes Kerlchen. Ich will jetzt ganz schnell groß werden, damit ich mit den anderen draußen im Feld toben kann, denn da bin ich einfach noch zu klein zu.

In der Nacht zu Freitag habe ich plötzlich ganz schlimmen Durchfall gehabt, ich weiß gar nicht wovon. Vielleicht habe ich ein bisschen zuviel Scheiße im Feld gefressen, da wird Frauchen immer ganz böse und schreit uns an. Frauchen konnte die Nacht gar nicht mehr schlafen vor lauter Sorge um mich.  Aber am nächsten Morgen kamen dann wieder feste Würstchen. O.K. ein bisschen rot war dabei. Frauchen will jetzt mal beobachten, und dann muss ich bestimmt wieder zum Doc. 

Ich werde mich mal im Feld zusammenreißen. 

Aber ich bin topfit und ärgere schon wieder meine Brüder. 

So, Wochenende steht vor der Türe, mal sehen was ich alles so erleben werde.  

Hach, meine Ex-Eltern haben mir geschrieben und wollen wissen wie es mir geht. 

Bei denen scheint es so ähnlich abzugehen, wie hier bei uns: 

   Von: <vedema@arcor.de>

An: <muppmann@aol.com>

Betreff: Was macht eigentlich.....

Datum: Mittwoch, 4. Februar 2009 17:14

Earl Oskar I? 

Hallo liebe Familie Freiholz,

wir hoffen natürlich, dass er sich so gut entwickelt wie seine Geschwister, von denen wir bislang nur Gutes gehört haben. Die absoluten Hundeanfänger brauchten noch den einen oder anderen Tipp, wie man mit dem wachsenden Selbstbewusstsein der Herrschaften umzugehen hat;  die Schwester im Rheinland hat sich erwartungsgemäß als sehr willensstark und charmant erwiesen. Ihr sind bislang Blumen, Bücher, aber auch die Internetverbindung (inzwischen wieder repariert) zum Opfer gefallen.

Wir würden mal vermuten, dass es Ihnen so geht wie uns: Der Nachwuchs wird von den erwachsenen Hunden bespielt, gedeckelt und erzogen und schaut sich einiges ab. Ganz witzig: Edwina schüttelt sich am Ende des Spaziergangs vor der Haustür, obwohl sie den Anlass der Großen nicht hat - sich Dreck o.ä. aus dem Fell zu schütteln. Aber: Ein kurzer Blick, ein winziges Zögern und dann schüttelt sie sich was das Zeug hält! Bekommen die Großen Leckerlis, sitzt sie brav mit an. Allerdings ist ihre Geduld deutlich weniger ausgeprägt - es dauert ca. 15 Sekunden, bevor sie wie ein Flummy-Bällchen herumspringt. Und sie will nicht so recht begreifen, dass es erst in Ruhestellung das Leckerlis gibt - Frust!!! Hundeschule ist wenig reizvoll für sie - Spielkameraden hat sie ja reichlich im eigenen Haus (die Katzen sind allerdings etwas unwillig...), außerdem spielen die anderen Welpen so komische Spiele, die sie nicht unbedingt mag: Hinterherrennen ist nämlich doof - entweder sie ist vorn oder sie setzt intensiv die Pfoten zum "Boxkampf" ein, alles andere ist wenig prickelnd.

Sie wächst enorm und ist schon ein richtiger Hund mit über 6 kg Gewicht, die dritte Impfung ist vollzogen und der erste Milchzahn fehlt. Ab jetzt heißt es regelmäßig "Zähne" um zu kontrollieren, ob sich eine Fehlstellung entwickelt. Stubenrein ist sie - solange wir entsprechend aufpassen. Nachlässigkeit bzw. Faulheit wird sofort mit Bächlein bestraft - ist ja auch okay. Die Nächte sind entspannt: Edwina schläft in ihrer Box bis dass der Wecker klingelt. Dann allerdings brauchen wir keine Weckwiederholung, weil sie lautstark "Laut gibt" und uns zum Aufstehen nötigt. Klingelt der Wecker nicht, hält sie durchaus schon mal bis 7.00 Uhr  durch - paradiesische Zustände!

Soweit der Lagebericht von uns. Wir hoffen, dass es Ihnen, Oskar und seinen Freunden gut geht und grüßen ganz herzlich aus dem trüb-grauen Unna!

Ihre Familie Suckrau mit Dasha, Enya, Daiquiri und Edwina

sowie den grauen Pelztieren, genannt Möppfried und Baiba

Und das hat Frauchen geantwortet: 

  Von: "muppmann" <muppmann@aol.com>

An: <vedema@arcor.de>

Betreff: Re: Was macht eigentlich.....

Datum: Freitag, 6. Februar 2009 22:19

Hallo Familie Suckrau,

vielen lieben Dank für die nette Mail. Ja, die Situationsbeschreibung ist 

schon sehr ähnlich mit dem Zustand bei uns, nur das Oskar seine großen 

Brüder voll im Griff hat und die sich wirklich alles von ihm gefallen lassen. 

In der Hundeschule versucht er natürlich so zu spielen wie er es von zuhause 

gewohnt ist, das hat ihm auch schon so manche Verwarnung eingebracht. Oskar 

ist ein absolut aufgewecktes Kerlchen mit Hummeln im Hintern. Er hat heute 

morgen stolze 7,4 Kilo auf die Waage gebracht. Letzten Freitag waren wir 

beim Doc. Der Nabelbruch ist fast nicht mehr fühlbar und muss zum Glück 

nicht behandelt werden. Das einzige was der Ärztin etwas Sorge bereitete, 

ist der Eng-Stand der Zähne und die dadurch  kleinen Löcher im Oberkiefer. 

Wir sollen regelmäßig beobachten, ob sich nichts entzündet, sonst müssen die 

Milchzähne raus. Bevor die neuen Zähne voll entwickelt sind lassen wir 

nochmals alles untersuchen. Aber Oskar scheint bisher keine Probleme zu 

haben. Wir sind gespannt auf seine weitere Entwicklung und es macht super 

Spaß alles an ihm zu beobachten. Ich habe vom ersten Tag an Tagebuch aus 

Oskars Sicht geschrieben. Wenn Sie Interesse haben, kann ich Ihnen das gerne 

(falls technisch möglich)rüber mailen.

Oder Sie bekommen es bei Ihrem Besuch überreicht.

Wie schon gesagt, Sie sind herzlich eingeladen Oskar und dem Rest unserer 

Bande persönlich "Hallo" zu sagen.

Jetzt wünscht Ihnen die ganze Familie Freiholz und besonders Oskar ein 

wunderschönes Wochenende...........

Bis hoffentlich bald,

Am Sonntag waren wir wieder in der Schule, ich finde, ich bin schon so gut, ich könnte glatt eine Klasse überspringen. Auf jeden Fall konnte ich locker die Brücke hochlaufen und hatte gar keine Angst, so wie die anderen Weicheier. 

Ich war auch diesmal gar nicht mehr so frech wie die letzten Wochen, wollte ja nicht schon wieder in der Ecke stehen müssen. Diesmal war mein neuer Freund Spike- der Rodesian R. ganz schön dreist. Der wäre beinahe vom Platz geflogen. Aber ich muss ja gute Miene machen, das ist schließlich mein Nachbar. Das haben die Menschen nämlich festgestellt. Und mit Nachbarn soll man sich ja bekanntlich gut verstehen, sonst gibt es wilde Beißereien, wenn wir groß sind. 

Nach der Schule war ich dann so furchtbar müde, bin gar nicht mehr vom Kissen aufgestanden, nur zum Fressen war ich wieder wach. 

Mittlerweile atme ich mein Fressen ein, sagt jedenfalls Papa. Nun ja, ich muss ja in die Fußstapfen von  Hubie-Haps treten. 

Aber meine Verdauung macht Frauchen ein wenig zu schaffen, ich scheiße mir nämlich seit ein paar Tagen immer ins Fell und das stinkt..............

Mal abwarten, ob sich das wieder legt. 

So, die Woche gestalten sich leider wieder mit viel Arbeit von den Menschen. Aber Abends wird dann immer richtig getobt und gespielt. Ich bin mittlerweile der Meisterspieler im Brettschiebespiel. Na, ja, meine ich wenigstens. 

Zumindest lassen mich die Großen auch ab und zu mal ein Leckerlis rausholen. 

Heute am Dienstag bin ich für ein paar Stunden bei der Oma in Mönchengladbach geparkt worden. Da war ich ganz lieb und darf auch wiederkommen. 

Hey, bin doch schon fast groß,.....  

So, heute ist Freitag, der 13.2.2009; ich bin jetzt fast 6 Wochen hier: es ist viel passiert in der Zeit. Allerdings auch wiederum nicht soviel um jeden Tag davon zu berichten. 

Also nur noch eine Kurzform. Am Mittwoch bin ich 13 Wochen alt geworden. Ich habe also jetzt noch 3 Wochen Zeit um das Wichtigste zu lernen. 

Man sagt ja, in den ersten 16 Wochen lernt man fürs ganze Leben. Hey, da muss ich mich ja dranhalten um dann auch alles draufzuhaben. Aber ich kann schon ziemlich viel. Mein neuester Trick: Wenn ich draußen im Feld etwas ins Mündchen nehme, was ich wieder ausspucken soll, z.B. Scheiße, dann schreit Frauchen immer ganz wild: Aus, Pfui, Pfui. Dann bekomme ich zur Belohnung immer ein Leckerlis wenn ich das Stückchen wieder hergebe. Also, ich ja gar nicht dumm, nehme ich doch sofort das nächste Steinchen in mein Mäulchen. Natürlich nur um es ganz angeekelt wieder auszuspucken und dann, ganz klar, wieder ein Leckerlis zu bekommen. Ist doch clever, oder?

Diese Woche sind meine Haare irgendwie bis zu meinen Ohren gewachsen. Jetzt sehe ich wohl irgendwie: tuffig aus!?! Jetzt hab ich den nächsten Spitznamen weg: Tuffy-Hund. Was das jetzt wohl wieder soll? Die Menschen lassen sich immer was Neues einfallen, da soll man sich doch an seinen Namen gewöhnen. 

Ansonsten höre ich schon ganz gut auf meinen Namen: Oskar,Sitz! Oskar,Platz! Oskar, Komm! Oskar, Lauf!Oskar, Weiter!Oskar, Nein! Oskar, Aus! Oskar, Pfui!....Ich höre also einfach mal auf Oskar. Ab und zu heiße ich jedoch natürlich auch Linus, Henry oder Schröder, immer dann wenn es was Leckeres gibt. 

Heute morgen hatte ich irgendwas an den Ohren. Ich musste mir immer so den Kopf schütteln und mich kratzen. Frauchen hatte schon Angst, dass ich zum Doc müsste. Ich hatte auch schon ein bisschen Angst davor. Aber dann hat Frauchen etwas Ohrentropfen reingetan, gegen schmutzige Ohren. Riecht etwas unangenehm, aber hat bis jetzt geholfen, ich musste nicht mehr schütteln. 

Aber böse war ich heute auch wieder. Ich hatte diese Woche schon Gefallen an der Couchtischecke gefunden. Schmeckt aber auch richtig lecker dieses Holz. Heute war mir schon wieder langweilig, da hab ich mir gedacht, ich probier noch mal. Man, waren die Sauer!

Tut mir ja schon ein bisschen leid. Aber das gehört eben auch zu den ersten 16 Wochen Lebenserfahrung sammeln dazu.

So, leg mich mal aufs Ohr, das tut ja jetzt nicht mehr weh. Mal sehen ob es am Wochenende noch was Interessantes gibt. 

Puh, heute ist schon Dienstag, ich habe ein wenig geschlampt beim Tagebuchschreiben: 

Hatte aber auch richtig was vor in den letzten Tagen; So viele neue Eindrücke. 

Also, am Samstagabend habe ich die Schwester und deren Mann von Frauchen kennengelernt. Die waren nämlich zum Essen hier; waren das tolle Gerüche. Und wir haben nur unsere blöden Knochen gehabt. Aber den wollte ich gar nicht mehr hergeben. Mario wollte mir den nur so zum Spaß einfach mal abnehmen. Aber denkste, den habe ich mit meinem Leben verteidigt. Ich war sogar bereit mal zuzubeißen. Papa hat das dann auch noch mal versucht. Ich habe dann mal geknurrt und geschnappt, so wie ich das bei den Großen schon mal gesehen habe. Aber das war wohl nicht richtig. Man, hat der geschimpft und ich habe geschrieen, der hat mich gar nicht mehr losgelassen. Habe dann nachgegeben und den Knochen wiederbekommen. Dann haben wir das noch mal versucht, O.K. dann habe ich verstanden, dass nicht ich der Boss bin.     

Am Sonntag habe ich dann die Oma von Frauchen besucht. Ui, die ist schon ganz alt. Ich war aber ganz lieb und habe mich von meiner besten Seite gezeigt. Ich fand die Oma aber ganz nett und habe auch ganz oft mit dem Schwanz gewedelt. So muss ich das ja wohl machen. 

In der Hundeschule war es wieder super. Wir haben zwei neue Geräte ausprobiert. Den Reifen, durch den wir springen mussten und die Brücke. Nach einigen Anlaufschwierigkeiten ging es dann super. Finde mich schon ganz schön gut, und Frauchen findet das auch. Die hat mich sowieso total lieb. Nur wenn sie mich Ossi nennt, dann finde ich das gar nicht mehr lieb. Schrecklich dieser Ex-DDR-Name. 

Heute bin ich zum ersten Mal alleine auf die Couch gesprungen. Hey, war ganz einfach, warum habe ich das nicht schon früher gemacht. Jetzt kann ich da mit den Großen abhängen. Frauchen hat aber ganz schön blöd geguckt heute morgen. 

Morgen werde ich schon 14 Wochen. Ich bin jetzt schon riesig, finde ich zumindest. Nur ab und zu stolpere ich noch über meine Füße. Bin noch ein wenig tollpatschig. 

Seit Dienstag ist der Papa auf Seminar und Frauchen hat sich Mittags immer frei genommen um sich um uns zu kümmern. Heute am Mittwoch haben wir eine riesen, riesen Spazierrunde gedreht. Puh, danach musste ich mich erst mal 2 Stunden aufs Ohr hauen, Mensch war ich fertig.    

Oskar und Schröder wollen gar nicht fressen, ich glaube die vermissen den Papa ein wenig. Ich könnte jedoch immer fressen, am liebsten deren Portion noch mit. Aber Frauchen war schneller als ich und hat alles in Sicherheit gebracht. Ich lege mich jetzt mal in die Küche, vielleicht regnet es ja noch gleich Leckerlis, oder was ähnliches.

Mittwoch, 25.2.2009: 

Hey, eine Woche habe ich nichts ins Tagebuch geschrieben, ich hatte ja auch keine Zeit, ich habe Karneval gefeiert. Oder besser gesagt, nicht gefeiert. Hier sind nämlich nur Karnevalsverweigerer. Und ich hätte doch so gerne mein Cowboykostüm angezogen, so richtig mit Knarre und wilder Ballerei. Damit wäre ich dann den anderen richtig auf den Zeiger gegangen. Aber wie gesagt, hier im Hause Freiholz wird kein Karneval gefeiert. 

Im übrigen bin ich heute 16 Wochen alt geworden, und ich wiege 9,3 KG. Mein erster Zahn unten Mitte fehlt schon, weiß nur nicht ob vielleicht Linus mir den ausgeschlagen hat. Ich glaube, ich habe ihn auch verschluckt. Schade, so was ist ja ein schönes Erinnerungsstück, meint Frauchen. 

Ach, mein Frauchen, die hat mich ganz schön lieb und ich kann sie mit meinen Kulleraugen und mein Nasekräuseln ganz schön um den Finger wickeln. Und ab und zu soll ich ja auch meine Grenzen testen, dass macht man ja so als Junghund. Denn dazu gehöre ich ja schon fast. Nächste Woche werde ich schon Monate. 

Hey, ein echtes Fest, dann bekomme ich größere Futterbrocken. Ob ich dann auch mehr bekomme? Ich könnte immer fressen. Heute habe ich mal Gurke und Kohlrabi probiert. Schließlich kann ich den Großen ja in nichts nachstehen. Ich glaube, davon bekommt man Blähungen. Ich muss bestimmt gleich pupsen. 

Im Moment wachse ich ungleichmäßig; das heißt dann immer „Hintenhochhund“ Meine Vorderbeine müssen bald mal einen Schub machen, ich schleife manchmal so über den Boden und so eine Unterbodenwäche ist auf Dauer unangenehm. 

Ansonsten ist der Schröder zur Zeit mein Lieblingsspielkumpel. Mit dem kann ich so richtig wild spielen und das Aufsperren meines Mauls habe ich mir von ihm abgeschaut. Und dann noch wilde Geräuche machen, dann hört sich das richtig gefährlich an. 

Apropos gefährlich; habe gerade Post von meiner Schwester Edwina bekommen: 

Datum: Montag, 23. Februar 2009 19:46

Liebe Geschwister,

  ich muss zur Zeit heftig für meinen Übermut und meine überschäumende Lebensfreude büßen: Ich habe mir den Ellenbogenknochen gebrochen - so ein Sch..... Dabei war ich so stolz, endlich das Bett von Herrchen und Frauchen erklimmen zu können - es ist eine wunderschöne Spielwiese für mich, meine Mama und Halbschwester (Dasha hält sich da eher vornehm zurück). Und letzten Mittwoch ist es dann passiert - als ich runtersprang, machte es Knack und dann habe ich ganz doll geweint. Meine Frauchen sind sofort mit mir zum Tierarzt - der war so nett und hat um 21.00 Uhr nochmal in die Praxis aufgeschlossen. Dann musste ich unter einen komischen Apparat und danach haben alle ganz gebannt auf einen Bildschirm geguckt. Und dann hat Verena angefangen zu weinen - dabei tat mir doch das Bein weh und nicht ihr! Am nächsten Morgen haben Verena und ich dann eine lange Autofahrt gemacht - bis nach Ahlen und dort waren ganz viele Leute um mich rum - alle sehr nett, aber irgendwas haben die in ihre Leckerlis getan: Ich habe einen glatten Filmriss und als ich wieder aufwachte, war ich dick bandagiert und allein in einer Box. Aber am Freitag kam mein zweites Frauchen und hat mich abgeholt. Und nun? Nun darf ich nicht mit den anderen spazierengehen, darf nicht mit ihnen spielen und wenn ich ein bisschen hopsen will, muss ich sofort in die Gitterbox. Irgendwas von vier Wochen haben die Menschen gesagt - keine Ahnung, wie lang das ist, aber es wäre toll, wenn es bald vorbei wäre. Also ihr Lieben: Übertreibt es nicht mit dem Toben!

Tja, das ist uns in über 25 Jahren Hundehaltung noch nicht passiert, aber nun müssen wir damit leben und hoffen, dass die Operation - der Bruch ist geschraubt und mit einem Stift stabilisiert worden - erfolgreich war. Zu verhindern wäre der Unfall nur gewesen, wenn man das Toben auf erhöhten Flächen konsequent von vorherein unterbunden hätte. Aber das ist in unserem Rudel schlechterdings möglich - oder die Großen hätten mit Edwina kegeln  gespielt. Wir haben Enya schon wegen Verletzung der Aufsichtspflicht und Daiquiri, die immer die Wildeste beim Toben ist, wegen fahrlässiger Körperverletzung das Futter gekürzt, aber es nützt ja nichts. Und die 4-stellige Summe, die die OP gekostet hat, können die beiden gar nicht abfasten. Die Ärzte wollen sich hinsichtlich der Heilungschancen auch nicht festlegen - möglich sind 100%ige Wiederherstellung bis hin zum Hinkebein, wenn das Gelenk nicht ordentlich heilt. Da hilft nur warten und hoffen und vier Tage haben wir schon geschafft:-)

Herzliche Grüße aus Unna

von den Suckraus

P.s. Die Zweibeiner wollen doch tatsächlich noch ein Foto mit mir und meinem Verband schicken - gemein,  mein Elend auch noch zu verbreiten!

P.s. 2 Wie heißt es doch - wahre Schönheit kann nichts entstellen, nicht einmal ein blöder Verband :-)

Ganz schön scheiße, oder............

So, leg mich mal aufs Ohr, Schönheitsschlaf...............    

Heute ist Samstag, der 14.3.2009: 

Man, habe ich lange nichts von mir hören lassen. Es ist viel passiert. Ich wiege mittlerweile 11 Kilo, bekomme schon kein Welpenfutter mehr, habe einen weiteren Arztbesuch hinter mir und bin schon ganz schön groß. 

Der Reihe nach:  In den letzten 2 Wochen sind wir hier alle ein bisschen zu kurz gekommen. Die Oma von Frauchen liegt im Krankenhaus und der geht es gar nicht gut. Sie muss nach dem Krankenhaus ins Altersheim. Aber ich habe mich schon angeboten sie da ganz oft zu besuchen. Im Moment besucht Frauchen sie 4 mal in der Woche. Da bleibt für uns nicht mehr viel Zeit. Wir beschäftigen uns aber ganz gut selber. 

Schröder ist jetzt mein neuer Freund. Mit dem kann ich so herrlich wild toben. Ich kann auch schon mein Mäulchen so weit aufreißen wie er. Und es hört sich auch schon so gefährlich an, wie bei ihm. 

Letzten Freitag musste ich dann wieder zum Doc, ich habe nämlich Husten. Jetzt bekomme ich 2 mal täglich leckeren süßen Saft in meinen Napf. Davon kann ich gar nicht genug bekommen. Aber husten muss ich immer noch, immer dann wenn ich mich aufrege. Und das muss ich ja schließlich auch genug hier, ich muss meine Brüder draußen ja schließlich vor den anderen bösen Buben verteidigen.

Ich finde, ich kann schon ganz schön mitbellen und an der Leine ziehen kann ich auch schon ganz gut. Das wird schließlich von einem ganzen Kerl erwartet, und da will ich meine Menschen schließlich nicht enttäuschen.

Am Dienstagabend habe ich auch feste mitgebellt. Da hat uns Frauchen einfach ins Schlafzimmer eingesperrt. Ich weiß gar nicht warum. Aber ich habe einfach mal beim Bellen und Türenkratzen mitgemacht. Unten im Wohnzimmer war richtig was los. Papa Guido ging es plötzlich nicht gut und fing richtig an zu lallen. Er hat sich dann ganz schnell auf die Couch gelegt. Wollte auch gar nichts mehr von uns wissen. Frauchen hat dann ganz schnell den Notarzt angerufen. Und als dann der Krankenwagen vor der Türe stand, wurden wir einfach ins Schlafzimmer gesperrt. 

Und als wir wieder rausdürften, natürlich total entkräftet, war Papa einfach weg. Der tauchte auch erst am nächsten Mittag wieder auf und roch ganz komisch. Der war nämlich in der Nacht im Krankenhaus geblieben und hat da ganz viel trinken müssen. Aber nicht aus einen Glas, sondern so aus Flaschen, die über ihm hängen und die Flüssigkeit geht durch eine Nadel in seinen Körper. Oder so ähnlich. Hat jedenfalls Frauchen so erzählt.

Hey, ich glaube ich möchte nie in ein Krankenhaus.

Gestern an Freitag wurde Frauchen dann auch noch krank, sie kam gar nicht mehr vom Klo hoch, Durchfall. Auch das möchte ich gar nicht haben. 

Jetzt ist es hier richtig ruhig, keiner spielt mit uns. Aber mir ging es heute morgen auch nicht so gut, auch ich habe gekotzt. Ob Frauchen mich angesteckt hat?

Morgen am Sonntag darf ich auch wieder in die Schule, müsste ja letzte Woche aussetzen wegen meinem Husten. Habe alles vergessen, sagt Frauchen jedenfalls. 

Aber ich höre doch ganz doll, wenn ich will! 

..............................So, leider muss ich jetzt mein Tagebuch schließen. Leider kann ich ja noch nicht schreiben und Frauchen hat das bisher für mich übernommen, aber die hat leider keine Zeit mehr. Die Oma ist  gestorben und es ist ganz viel zu tun und zu regeln. 

Da will ich jetzt mal ganz lieb sein und sie etwas trösten. 

Auch das gehört zum Erwachsenen werden. 

So Ihr Alle, die Ihr bis hier meine ersten Monate verfolgt habt. 

Überlegt Euch gut, ob Ihr auch so ein kleines Monster haben wollt.......................................

Falls ja, stehe ich Euch jederzeit mit meinen Erzählungen zur Verfügungen, 

und da könnte ich Euch noch eine ganze Menge erzählen, aber vielleicht später!         

